x 


„„ ne, 


Intelligenz⸗Blatt 


für den | FRE 


Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. | 


Rönigt. Provinzial» Intelligenz» Comtoir, im Poft-Local 
> Eingang plautzengaſſe M 


No. 65. Sonnabend, den 17. Maͤrz 1838. 


— 


Sonntag den 18. Maͤrz 1838, predigen in nachbenannten Kirchen: 
St. Marien. Vorm. Hr. Conſiſtorialrath und Superintendent Bresler. Anfang 
9 Uhr. Beichte 874 Uhr. Mittags Hr. Archid. Dr. Kniewel. Nachmitt. 
Hr. Diac. Dr. Höpfner. Donnerſtag den 22. Maͤrz Wochenpredigt Herr 
Conſtſtorial⸗Rath und Superintendent Bresler. Anfang 9 Uhr. Nachmitt. 
3 Uhr Bidelerflärung Herr Archid. Dr. Kniewel. 
AJonigl. Kapelle. Vorm. Hr. Domherr Roſſolkiewiez. Rachm. Herr Vicar. Waller. 
St. Johann. Vorm. Herr Paſtor Rösner. Anfang 9 Uhr. Beichte halb 9 Uhr. 
Nachmitt. Herr Archid. Dragheim. Donnerſtag den 22. Maͤrz Wochenpre⸗ 
digt Herr Archid. Dragheim. Anf. 9 Uhr. ! 
geminitaner-Ricche. Vorm. Hr. Vicar. Juretſchke. 


1. Catharinen. Vorm. Hr. Paſtor Vorkowski. Anf, 9 Uhr, veichte 874 Ubr. 
. Mittags Hr. Archid. Schnaaſe. Nachmitt. Hr. Diac. Wemmer Mittwoch 


8 den 21. März Wochenpredigt Hr. Archid. Schnaaſe. 
Er Brigitta. Vorm. Herr Vicar. Großmann. 
t. Eliſabeth. Vorm. Hr. Prediger Boͤßoͤrmeny. 


armeliter. Vorm. Hr. Pfarradminiſtrator Slowinski. Polniſch. Nachmikt. Hr. 


® Vicar. Landmeſſer. Deutſch. 25 
t. petri und Pauli. Vormitt. Militatrgottesdien 
& Anf. 914 Uhr. Vormitt. Hr. Cand. Sachße. Auf. 11 Uhr 


RR Halb 9 Uhr. Nachmitt. Hr. Pred. Blech. f 
st. Annen. Vorm. Hr. Pred. Mrongovius. Polniſch. 


* 


R Hr. Divifione-Prediger Herde. 
Trinitatis. Vormitt. Herr Superintendent Ehwalt. Auf. 9 Uhr. Beichte 


— 
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St. Barbara. Vormitt. Herr Pred. Karmann. Nach m. Herr Pred. Oehlſchlaͤger. 


Mittwoch den 21. März Wochenpredigt Hr. Pred. Karmann, Auf. 9 Uhr 
St. Vartholomki, Vormitt. und Nachmitt. Herr Paſtor Fromm. Donnerſtag den 
22. Marz Wochenpredigt Hr. Peſtor Fromm. 0 
eil. Geiſt. Vorm. Herr Superintendent Dr. Linde. x 
t. Salvator. Bormitt. Herr Predigt: Amts» Candidat Tornwaldt. Communlon 
Herr Pred. Blech. 
Heil. Leichnam. Vorm. Hr. Prediger Hepner. f 
St, Albrecht. Vorm. Herr Domherr Dr. Lukas. Anf. 10 Uhr. 


ä—. — —.̃ — ———— 


Angemeldete Srem de. 
Angekommen des 16. März 1838. 


Die Herren Kaufleute R. A. Meyer und H. Albrecht aus Königsberg, a. 


Tepper aus Filehne, Herr Guts beſißzer Radowsky aus Daleßin, Herr Landſchafts⸗ 


rat) v. Zakrßewsky aus Bromberg, log. im engl. Haufe. Die Herren Gutsbeſitzer 
Willmann und Frau Gemahlin aus Bilawken, Krauſe aus Viehlen, Frau Ober- 
Amtmann v. Engler und Herr Sohn aus Pogutken, log. im Hotel d'Oliva. Herr 
Oekouom Hubugall aus Vorſchau, log. im Hotel de Leipzig. 8 e 


RELTETERISELITESTTIENTDITRZIEIERT TESTEN SETZT ET ENE TER IDEE SERIEN 


A V E R T ISS E M E NT. 


1, Es ſoll das an der Schleuſe in Reufahrwaſſer belegene, 10 Normal⸗Laſten 
große, mit den Geraͤthſchaften auf 242 % 13 Sgr. abgeſchaͤtzte Steinboot Wil 
belmine, an den Meiſtbietenden gegen gleich baare Zahlung in dem auf 

den 24. Mart a. c. Vormittags 11 Uhr 


auf dem Commerz, und Admiral täͤts. Collegio anſtehenden Termine derkauft werden. 


Danzig, den 6. März 1333. N y 
Königl. Preuß. Romerz: und Admiralitäts » Collegium. 5 
5 ö Ders ih: 
2. Die am 15. d. M. vollzogene Verlobung unſerer aͤlteſten Tochter Zenriette 
mit dem Feldwebel und Brigade⸗Secretair Herrn Morgenroth, beedren wir un 
hiedurch ganz ergebenſt anzuzeigen. J. J. Ellerholz nebſt Frau. 
Als Verlobte empfehlen ſich: Senriette Ellerholz. 
Danzig, den 16. März 1038. Seinrich Morgenroth. 


Anzeigen. 


3. Antraͤge zur Verſſcherung gegen Feuersgefahr bei der Londoner Püing 


Aſſecuranz⸗Compagnie auf Grunditüde, Mobilien und Waaren, fo wie zur Leben 


Verſicherung bei der Londoner Pelikan⸗Compagnie werden angenommen von vi 


Gibſone, im Comtoir Wollwebergaſſe W 1991. 


— 431 — 


4. Meinen in der Dorfſchaft Woßlaff, im Danziger Werder, 115 Melle don 

Danzig gelegenen Hof von 6 Hufen cum. Land, bin ich Willens, unter vortheil⸗ 

haften Bedingungen, mit anch ohne Inventartum zu verkaufen. . Miflerrirende biers 

auf, erſuche ich, ſich baldigſt bei mir zu melden. Schulze. 
Wotzlaff, den 13. März 1828 

Die Leipziger Feuer Verſicherungs⸗Andalt verfihert zu billigen Praͤmien 
Gebäude, Modiljen, Getreide und endere en. N werten . Salt 
des unterzeichneten Agenten angenommen. Theodor Friedr. Zennings, 

Danzig, den 10. März 1338. Langgarten e 228. 

Die Leipziger Lebens Verſicberurgs⸗Geſenſchaft, welche eines fortdauernden 
Gedeihens ſich erfreut und am biefigen Orte ſchon diele Mitglieder zaͤdlt, verſichert 
gegen feſtgeſctzte jährliche Beiträge das Leben von Perſonen von 15 bis CO Jahren 
in der Art, daß nach dem Ableben des Verſicherten die beſtimmte Summe an den 
Inhaber der Polize baer ausgezahlt wird. Die geringſte Summe iſt 200 , di 
größte 5000 „% — >= N 

Diejenigen, welche dieſem gemeinnützigen Anftitut beizutreten Willens, befie, 
den ſich an den unterzeichneten Agenten zu wenden, von ihm die noͤthigen Aufſchluͤſſe 
zu gewärtigen und die Statuten unentgeltlich in Empfang zu nebmen. 


Danzig, den 10. Marz 1838. Theodor Friedr. Zennings, 
f Langgarten M 223. 5 
7. Das in Pangefuhe sub Servie- W 10. belegene, maffive, ſich im beſten 


Zuſtande deſindende, d quem eingerichtete Grundſtück, nebſt Garten und Wägenre 
miſe, und eine daneden gelegene Bauſtelle sub WM 9. ſtehet aus freier Hand unter 
annehmbaren Dedingungen zu verkaufen und it das Naͤhere hieruͤber im erwaͤhr ten 
Hauſe zu erfahren. N Fr 

Anträge zur Verſſcherung von Gebäuden, Mobilien und Waaren gegen 
Feuersgefahr, werden für das Sun⸗Fire⸗Office zu London angenommen, Jo⸗ 
pengaſſe M 568. durch Sim. Lud w. Ad. Hepner. 

9. Sonnabend, den 24. d. M., Konzert und Tanzvergnügen in der Reſſource 
zur Geſelligkeit, wozu die geehrten Mitglieder nebſt Famiſien ergeben einladet 
Anfang 7 Uhr Abends. die Comité. 

Sonnabend, den 24. März c., findet im Lokal der Caſino- Geſellſchaft ein 


RE 
Bart, wozu die geehrten Mitglieder ergebenft eingeladen werden. Anfang 774 Uhr. 
5 Die Directoren. 
11. Das in der Hundegaſſe Serve M 239. gegenüber dem Poſthofe belegene 
Haus mit 7 Zimmern, Hof und dem in der Hintergaſſe belegenen zu 2 MWobnun 
gen eingerichteten Hinterhaufe Serdic⸗ NM? 232., gewoldten Kellern, Holzſ all und 
ſonſtigen Bequemlichkeiten, ſteht aus freier Hand zu verkaufen und kann ſofort bes 
zogen werden. Mähere Auskunft wird in dem Hauſe ſelbſt ertheilt. a 
12. Eine geſunde, nicht laͤngſt entbundene Perſon, ſucht ols Amme eln Unten 
kommen. Zu erfragen Haͤkergaſſe W 1510. eine Treppe hoch nach vorne. 


1 | 
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13. ke Subſeriptions- Einladung 
auf den 
z weiten Ab der u ck 
f von: N 
Napoleon, 
: ar ER dargeſtellt ; 
nach den beiten Quellen 
von 
1 455 | 


Zweiter Abdruck. 
25 Lieferungen mit 59 Stahlſtichen 
nach Originalgemaͤlden 8 
der berühmteſten Maler Frankreichs. 
Jede Lieferung 3 Bogen Text und 2 Stahlſtiche. 
Subſeriptions⸗Preis: IX er. — 30 Kr. CM. — 36 Xr. Rh. 
Auf 12 bezahlte Exemplare eins frei. 8 


Mehr als 5000 Exemplare der erſten Auflage, wovon fo eben die 14te 


Lieferung verſendet worden, ſind bereits verkauft. = 
Zu Erleichterung der Anſchaffung eröffne ich fir die zweite Auflage wieder 


4 


eine Subfeription in Lieferungen, welche von 3 zu 3 Wochen einander folgen; je- 


doch iſt von der erſten Auflage auch noch ein kleiner Vorrath 1— 14 Lieferung vor“ 
banden, wenn man vorzieht, dieſe ſofort zu erlangen. a 


Subſeripiion wird in jeder guten Buchhandlung angenommen, woſelbſt aus⸗ f 
fuͤbrliche Anzeigen, die eine Recenſion des Werks, vom Hofrath Poͤlitz, mit eut⸗ 


halten, ſowie die erſte Lieferung des zwellen Addrucks zu haben ſind. 
Leipzig, im Februar 1838. Ch. E. Kollmann. 
Zu haben bei S. Anhuth, Langenmarkt M 432. und bei Sr. Sam. Gerhard 


in Danzig. 


14. werner über Muſikunterricht, oder die wechſelſeitigen Anforderungen zwi⸗ 5 


ſchen Eltern, Lehrer u. Schüler, Behufs des Muſik⸗Unter richts. Preis 10 Sgr. Ein 
ſehr empfehlenswerthes Buch für Jeden, der Muſikunterricht giebt oder nimmt, 
zu haben in der Muſikaliendandlung ven R. A. Wögkel. 


15. [77577 E 
‚belegene, fit einer Reihe von Jahren als Nahrungshaug vorthellhaft benutzte und 


mit einer Deſtillation verſehene Grundſtuͤck, iſt aus freier Hand zu verkaufen. Naͤ⸗ 
here Auskunft 2ten Damm NZ 1276 eine Treppe hoch. us f | 
REDDIT DDEDDINIDIIDDDIDDTIIDDIIDTR 
7 16.f Auf den Wunſch mehrerer hochverehrten Familien, welche, wegen 
% Theilnahme an einem audern Feſte, verhindert find, morgen auf dem Balle, 
8 welchen ich für meine Schuͤler und Schülerinnen gebe, zu erſcheinen, hade ich 
J denſelben auf Sonntag den 25. Maͤrz verlegt. b 
9 i J. P. Torreſſe, Maitre de danse. 
. 


22 — 


Das auf dem Langenmarkte an der Matkauſchengaſſen-Ecke W 423. 


ö — 483 — 5 


17. Beachtenswerthe Anzeige. 2 


Auf einer kleinen Kuppalterei am Wall, die Gebäude 600 AA abgeſchaͤtzt, 


mit dem lebenden Inventarium für 1200 aß verſichert, werden 200 A zur er⸗ 
Ken Stelle geſucht. Näheres Riederſtadt Wilhelmshof, beim Beſitzer. Daſelbſt ſteht 
ein ganz leichtes einfpännig. Kariol a 20 eg, dito Arbeitswagen a 10 , 2 
Kumtgeſchirr ohne Kiffen a 4 % ½ zu verkaufen. Ein Platz zum Knechengraden und 
eine fehr ſchoͤne große Gelegendeit zur Kuhhalterei mit 1 Morg. Land zu vermiethen. 


18. Sonntag den 18., Konzert im From̃ſchen Lokal. 


19. 1100 % daar Geld, find uuf hödeſche ländliche Grunditäde die völlige - 


Sicherheit gewaͤhren, zur 1ſten Hypothek ſogleich zu beſigtigen. Das Nähere Pfef⸗ 
ſernadt W 236. N i | 


20. Die 2 letzten Vorſtellungen mit dem Hydro⸗Oxygen⸗Gas⸗ Mikroskop werden 


gegeben Sonntag den 18. und übermorgen, Montag den 19. Maͤrz c. 
8 morgen, 3 R. Cbriſteinicke, Optikus. l 


21. Das Dentlerſche Sarg⸗Magazin, Eingang 

Iten Damm N 1427., zeigt ergebenſt an, wie es mit allen Gattungen Saͤrgen, 
eichen und fihten, greßen und Kinder⸗Särgen, fo wie wit Beſchlagen jeder Art, 

— 5 ſortirt iſt; bittet bei vorkommenden Sterbefällen ſich guͤtigſt deſſen zu erinnern 
ud verſpricht ganz billige Preiſe. \ : 

2 Be 5 in A een dr M362. iſt biltig zu verkaufen und 

gleich zu beziehen. Das Naͤhere Langgaſſe NE 410. 2 Treppen hoch nach hinten. 
23. Schutt⸗Erde kann unentgeldlich abgeholt werden Laſtadie M 462.; auch 

werden daſelbſt alte Ziegel zu kaufen geſucht. . a 

4. Ein Burſche ven ordentlichen Eltern, am liebſten vom Lande, der Luſt hat 

die Tiſchlerprofeſſion zu erlernen, kann ſich melden Tagnetergafie * 1310. 

25, Ein auf der Rechtſtadt in guter Nahrung ſtehendes Schankhaus iſt zu 

derkaufen. Wo? erfährt man Brodtbaͤnkengaſſe W 715, 

—— a ar — 2 2 — 


Vermiethungen. 


26, In dem am Fuße des Carlsberges in Oliva liegenden Carlehofe (früßer 
Todtenhof genannt) iſt die untere Etage des Wobnhanſes, beſtebend aus 5 Zim⸗ 
ern, Küche und Keller, fo wie das Nebenhaus mit 3 Zimmern, Küche und Boden, 
er Stall und Wagenremiſe vom 15. Mai ab, zu vermiethen. Nähere Auskunft 
wird daſelbſt im Wehndauſe von der Eigenthümerig erthellk. N 
. Langgarten WM 123. iſt die Unlergelegenheit von Vorder- und Hin terſtube 
te, zu vermiethen. 5 
Jopengaſſe M2 733. iſt ein guter treckner Weinkeller ud zwei in Alt⸗ 
ſchottland delegene Wieſen, die zuletzt als Ackerland benutzt worden find, bon Oſteru 
ab zu vermiethen. , . ; 
29. Sandgrube W 406. iſt ein Logis nebſt Küche, wie auch ein Zimmer mit 
Meubeln und Aufwartung, beides mit Eintritt in den Garten, billig zu vermiethin. 


Pie“ 
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30. ae Goldſchmiedegaſſe W 1073, eine decorizte Stube wil Nibentabineh 
Küch⸗ And Keller zum I. April d. J. zu drmietben. x 5 


31. Breitegaſſe M 1203. iſt ein Sasol nebſt Gegenſtube mit Wendeln zu DM 


miethen und zum 1. April zu beziehen. 

32. ’ eifihergaffe N 65. iſt eine Unter⸗Wohnung zu einem Geſch aft paſſend, 
auch die Lte Etage mit 2 Stuben, Küche u. ſ. w. zu bermethen. s 
33. Broktbankengaſſe N2 713 find 2 Zimmer, mit oder ohne Meubdeln, nebſt 
Küche, Kammer und Holzgelaß, zu Ostern zu vermiethen. 

34. Portſchaiſengaſſe AZ 590. iſt eine, wenn es verlangt wird auch 2 Stuben, 
monatlich auch balbjaͤhrlich an einzelne Perſonen zu bermiethen. 


35. Heil. Geiſtgaſſe WM 1061. find mehrere ſchoͤn decer. Zimmer im Sonzen . 


und einzeln billig zu vermiethen und zum 1. April zu beziehen. 
36. Die Eckbude der 7 verbundenen am Holzmarkt gelegenen Euden iſt zu 


vermiethen. Auskunft Fiſchmarkt AZ 1603. 


37. Im Haufe Hiter und Neunaugengaſſen⸗Ecke 4 1449. find noch einigt 


Wohnungen zu Oſtern d. J. zu dermiethen und das Nähere zu erfahren Gerken!“ 


gaſſe M 63. : 
Auetlonen. 


8 38. Montag, den 19. März d. J., ſollen auf freiwilliges Verlangen in dem 


Haufe Laugenmärkt W 446. gegen dare Bezehlung meistbietend verkauft werben! 

Eine Wanduhr, 1 Klarier, div. Spiegel, 1 pol. und 11 g ſtrich. Bettraͤhme, 
4 Himmelbettgeſtelle, 2 Waſchtiſche, Kanapee, 25 Tiſche, 26 Stuble, 1 Sorgeſſuhl, 
1 Komtoir, 1 Schreibedult, 1 Schankſpind mit Glasthüren, Eſſenſomde, 1 Haut- 
lampe, Trittieiter und Handwagen, 1 Glaskrone u. 6 Bilder in Rahmen. gern . 

17 Deckbetten, 19 Unterbeiten, Laudſäͤcke, 1 Matratze, 2 Pflühie, 28 Korfelſ, 
fen nebſt Laken, Bett- und Kiſſenbezüze, 5 Gänge Vettgardienen, 6 Handtücher un 
div. Tiſchzeug. Ferner: Bayancer, Glas-, Küchen⸗ und mehreres andere Geruͤt de, 
wie auch Eiſen, Kupfer, Meſſing und Blech. 


39. Donn'rſtag, den 22. März d. J., follen in dem Haufe Portſcha'ſengaſſe 
M 573., vom Nachtaßße des verſtorbenen Kaufmannes Herrn J. G. Gerber, 
oͤffentlicher Auction an den Meiſtbietenden verſteigert werden: 

Eine Sammlung Gold- und Silbermünzen und Medaillen, diverſe goldene 
Ringe, 1 goldene Repetiruhr, 1 dito mit Datumzeizer, 2 dito Uhren mit tomda 1 
net und ſtählener Kette, 1 filb. Repetiruhr mit Figuren, 1 dito 2gehaͤuſige Uhr mn 
goltener Kette und Pektſchaft, 1 goldene Tabatiere, 1 paar goldene Obrringe⸗ 5 
lb. Eßlöffel, 16 dito Tpeelöff. 1 en mehrere meerſchaumne Pfeifenkoͤpfe mit e 
Veſchlagen. Jerner: 1 Sopda mit Pferdehaar und Bezug von Haartuch, en 
erdin ires, 1 Kommode, 1 Comtoirſpind, 1 Briefſpind, 1 Spind mit lasthüren, 
1 Akteurepoſitorium, 3 Tiſche, 1 Pulttiſch, 2 Zaͤhltiſche, 2 Gardinenbettgeſtelle, 
Stuͤple, 2 eiferne Geldkaſten und eine kleine engl. Dreybank mit dir. Gerth 
ten; eine Parthie Leibwäſche und Betten, Ueberroͤcke und Leibroͤcke, Welten, 


r 


kleider und Pelze, mebreres Glas, Porzellan, Fayance und Irdenzeug, 2 metallne 
Einſatzgewichte, zinnernes, metallenes, kupfernes, dlechernes und eiſernes Hand: und 
üchengeraͤthe und viele andere nützliche Sachen wehr. a 


40. Montag den 26. März d. J. ſollen in dem Kaufe Hundegaſſe W 238. 
dom Nachlaſſe des verſtorbenen Medizinalratbs Luttermann folgende Sachen in KF, 
fentlicher Auction an den Meiſtbietenden verſteigert werden, als: 5 
1 Brillantnadel (Kreutzform), 1 Brillantring mit 15 Steinen, 1 Brillant⸗Tuch⸗ 
nadel, goldene Herren- und Pamenuhrer, dite Ketten und Ringe, ſilberne Chr und 
heeloͤffel, dito Suppen», Gemüse, und Schmandloffel, dito Zuckerzangen, dito 
Salzfäßchen und Schaufeln, dito Obſtmeſſer und Deſertgabeln. Ferner: 1 Forte⸗ 
diano in polirtem Kaſten von Weder, 2 Stutzuhren unter Glas und vergoldet, 18 
kohrſſühle, 12 Stüole mit blauem Bezug, 22 birkenmaſern dito mit ſchwarzem 
ferdehaar, 6 ord. dito, mahagoni, bürndaum und ord. ſichtene und geſtrichene 
Klapp-, Spiel⸗, Damen⸗ und runde Tiſche, 1 Pfeilerſpiegel, diverſe andere dito in 
nußb. und pelirten Rahmen, Sopdas, polirte, gebeitzte und gestrichene Wäsche, CE, 
und Küchenſpinde, Waſchtiſche, Kommoden, 1 Sekretair, diverſe Regele und Koffetz, 


und vieles anderes Haus⸗ und Küchengeraͤthe; 2 Glaskronen, dito Lempe, plattirte 


Arm⸗ und Spielleuchter, Lichtſcheeren und Unterfüße, Praͤſentirteller, Brod, und. 
Zuckerkoͤrbe, Kaffees und Thecmaſchinen, ſowte auch lackirte Geraͤthſchaften, Glas, 

orcellan und Fayance. Ferner: Unterbetten, Daunen» und Zederdeckbetten mit 
ſeidenen und gettreiften Einſchüttungen, Daumen» und Federkopfkiſſen nebſt Bettla⸗ 
ken und Kopfkiſſenbezügen, weiße Piquee-Bertdiden, weiß baumwollene und roh 
ſeidene Fenſtergardienen, diverſe Damenkleider und eine Parthie Tiſchteng, fuwie 
auch 6 bis 700 Bücher verſchiedenen Inhalts und 100 Szück echte Perlen. Ferner; 

Mahagoni Reiſe⸗Chatoulle mit derborgenen Schudladen, 1 kapferne Maageſchaale 


nebſt Waagebalken und 41 kt eiserne und 16 li metallene Gewichte, 1 Elentehaut, - 


1 Laterna magica, 1 engliſcher Drehbohr mit 9 Vohreiſen und 1 vorzüglicher Te⸗ 


leskop mit Statif und Kaſten, nebſt geeigneten Glaͤſern für coͤleſtiſche und tes reſſri⸗ 


ſche Beobachtungen, fo wie auch ein Kutſchwagen und mehre Stallutenſilien Re 


Auction in Wotzlaff. 


41. Monkag, den 2. April d. J Vormittags 10 Uhr, wird der Unterzeichnete 
auf freiwilliges und ausdruͤckliches Verlangen der Hof eſitzerin Frau Wittwe Kleis 


in Wotzlaff, durch oͤffentliche Auction gegen baare Zahlung daſelbſt verkaufen: 


1 ſchwarzbrauner Wallach, 1 gelber dito, 1 ſchwarze Stute, 1 ſchwarzbraune 


dito, 1 Fuchsſture, 1 zweijaͤhriger Fuchshengſt, 1 zweijaͤhrige braune Stute, 6 mile 


ende Kühe, 3 tragende Starken, 1 ſchwarzer Groß bull, U ſckwarzbunter Hocklings⸗ 


bull, 1 weiß. Hockling, 1 tragendes Mutterſchwein, 2 Schweine, 1 gr. eiſenachſiger 


eſchlagwagen mit Dungbrettern, 1 kleiner dito wit Kaſten, 1 Scharwerkswagen 
mit Dungbrettern, 1 Spatzierwagen, 1 großer Beſchlagſchlitten und auſſerdem viele 
of., Wirthſchafts⸗ und Stallgeraͤthe, 8 Haufen Kuhbeu, 1 Parthie Roggen ⸗Richt⸗ 
roh und andere nuͤtzliche Sachen mehr. J. T. Engelhard, Auctionator. 


| . — 66 — 
„ Sachen zu verkaufen in Danıta. 
moblilia oder bewegliche Sachen. 


"ons Franz Maria Farina, aͤlteſter Deſtillateur des achten 


Hau de Cologne zu Cöln a. R. M 4711., beehrt ſich Em reſp. Publiko 
die ergebene Anzeige zu machen: wie derſelbe Herrn E. E. Zingler in Danzig 
eine Haupt⸗Niederlage feines allgemein als ganz vorzüglich anerkannten Fabrikats 
übertragen, bei dem daſſelbe einzig und allein zu feſtſtehenden Preiſen in ſtets 


geeichbleibender Güte zu haben iſt. 


4 Kiſte v. 6 Flaſch. 1ſter Sorte 2 Auf 15 Sgr., 1 einz. Glas 15 Sgr. 


41, Peccos, Eongo>, Hayſan⸗ und Kugelthee, ſo wie auch alter feiner Jamaica 


N 3 850 a 16 Sgr. pr. 37 Quartflaſche, wird verkauft Brodtbaͤnkengaſſe e 669. 
85 i 


1 Caroline Neydorff, geb. Seyerabendt. 
42. i Fiſchmarkt W 1593. find ſchlagende Nachtigallen und eine fingende Amſel 

1 5 5 a 
Ian N Blüpende Roſen ſind zu haben Stadtgebieth im Boltengange M 26. beim 
Kunſt⸗ und Handelsgaͤrtner Rohde. ; N ‚> 
44. Die erwarteten couleurten und ſchwarzblauen 
Seidenzeuge, empfing von der Frankf. Meſſe 

| H. M. Alexander, Langg. 407. 


45. Ein ſtarkes ſehr dauerhaftes Pferd, 5 Juß 3 Zoll groß, zum Fahren und 
Reiten geeignet, ſteht in der Sandgrube WM 379. zu verkaufen. EN 


46. Die beliebten Luͤtticher Wagen Droſchken⸗, und Reitpeitſchen, erhielt 


und empfiehlt Otto de le Roi, Schnuͤffelmarkt e 709. 
47 Schoͤnes trocknes buchen Brennholz der Klafter zu 6 , frei vor des 


s Käufers Thüre, ſteht auf dem Pockenhausſchen Holzraum zu verkaufen. 


1 
— 


— —— — 


; x 5 n v. 6 5 Ater s 1 Darf 20 Sgr. 1 10 Sgr. 5 
1 „ b. 6 „doppelt.. 3 l 15 Sgr., 1 20 Sgr. 


